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Methodische Angaben

Feldzeit:

05.08. – 12.08.2024

Methodik:

Die Umfrage wurde als Online-Befragung durchgeführt. Die Umfrage ist gestützt auf der permanenten Telefon-Befragung 
INSA-Perpetua Demoscopia.

Stichprobe:

1.000 Personen aus Hessen ab 18 Jahren nahmen an der Befragung teil. 
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Glauben Sie, dass der Lehrkräftemangel in Hessen die Chancengerechtigkeit der Schülerinnen und Schüler 
beeinträchtigt?

Die absolute  Mehrheit von 70 Prozent der befragten Hessen glaubt, dass der Lehrkräftemangel in Hessen die Chancengerechtigkeit der 
Schülerinnen und Schüler beeinträchtigt. 17 Prozent verneinen dies hingegen. Weitere zwölf Prozent wissen es nicht und zwei Prozent 
machen hierzu keine Angabe.

n = 1.000 
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(eher) ja (eher) nein weiß nicht keine Angabe
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Glauben Sie, dass der Lehrkräftemangel in Hessen die Chancengerechtigkeit der Schülerinnen und Schüler 
beeinträchtigt?

Auch wenn über alle Befragtengruppen hinweg jeweils absolut-mehrheitlich der Anteil derer überwiegt, welche hier bejahen, tun dies 
Befragte der politischen Mitte deutlich seltener als die beiden anderen Gruppen (66 zu 77 bzw. 76 %). Sie geben entsprechend am 
häufigsten das Gegenteil an (21 zu 13 bzw. 16 %).

n = 865 (ohne weiß nicht / keine Angabe) 
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Glauben Sie, dass der Lehrkräftemangel in Hessen die Chancengerechtigkeit der Schülerinnen und Schüler 
beeinträchtigt?

Sämtliche Wählergruppen sind jeweils absolut-mehrheitlich der Meinung, dass der Lehrkräftemangel in Hessen die Chancengerechtigkeit 
der Schülerinnen und Schüler beeinträchtigt, wobei dieser Anteil bei den Wählern der Freien Wähler (85 %) sowie des BSW (87 %) 
deutlich höher und bei den Linke*-Wählern (56 %) merklich geringer als bei den restlichen Wählergruppen ausfällt (Rest: 68 – 71 %). 
Letztere verneinen hier entsprechend am häufigsten (32 zu 8 – 23 %).

n = 756 (nur Befragte mit Parteinennung und ohne Sonstige); *nLinke-Wähler = 16 
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Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

INSA-CONSULERE GmbH

Arndtstraße 1

99096 Erfurt

Tel.: 0361 380 395 70

Fax: 0361 644 311 1

Kontakt

Hinweise zu den Grafiken:

Auf Grund der Verwendung von gerundeten Zahlenangaben kann die Summe der Prozentzahlen unter Umständen geringfügig von 100 Prozent abweichen.

Im Falle von Mehrfachantworten kann die Summe der Prozentzahlen erheblich von 100 Prozent abweichen.


